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1 http://opac.rism.info/search?documentid=450007024. 
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VorbemerkungenVorbemerkungenVorbemerkungenVorbemerkungen 
    
Titel:Titel:Titel:Titel:    
 
Eintrag von … Ort Eintrag 
Graupner Partitur — 

 UmschlagGraupner Ein König, der die Armen | treuli¡ 
N. N.  UmschlagN.N. Ein König, der die Armen treulich ri¡tet 
Noack 

2 Seite 67 Ein König, der die Armen 

Katalog  
Ein König, der die Armen/treulich/a/2 Violin/Viola/Canto/Alto/ 
Tenore/Basso/e/Continuo. 

 
Zählung:Zählung:Zählung:Zählung:    
 
Partitur Bogen 1-33 
UmschlagGraupner — 
Stimmen — 

 
Datierungen:Datierungen:Datierungen:Datierungen:    
 
Eintrag von … Ort Bogen/Seite Eintrag 

Graupner Partitur 1/1, Kopfzeile, links  Adv. 1. ad 1733 

  1/1, Kopfzeile, rechts M. D. 1749. 

 UmschlagGraupner — 1. Adv. | 1749. | ad | 1733. 
   Vgl. auch Besetzungsliste, s. u. 

N. N.  UmschlagN.N.  25ter Jahrgang. 1733. 
Noack Seite 67  XI 1749 
Katalog   Autograph November 1749. 

 
Anlass:Anlass:Anlass:Anlass:    
 
1. Sonntag im Advent 1749 (30. November 1749) 

 
Widmungen:Widmungen:Widmungen:Widmungen:    
 
Eintrag von … Ort Bogen/Seite Eintrag 

Graupner Partitur 1/1, Kopfzeile, Mitte J. N. J. (In Nomine Jesu4) 

  3/2 Soli Deo Gloria. 
    
Besetzungsliste auf UmschlagBesetzungsliste auf UmschlagBesetzungsliste auf UmschlagBesetzungsliste auf UmschlagGraupnerGraupnerGraupnerGraupner    (keine Zählung): 
 
 Stimme Zähl. Bemerkungen 

2 Violin 
2 Vl1 

1 Vl2 
— 
— 

 
 

 Viola 1 Va —  
 (Violone) 2 Vlne — In der Besetzungsliste nicht speziell angegeben (zu Bc). 

 Canto 1 C — Recto unten Jahreszahl (Bleistift):  1733 

 Alto 1 A — Verso unten Jahreszahl (Bleistift):  33. 
 Tenore 1 T — Verso unten Jahreszahl (Bleistift):  1733. | 50. 
 Ba+so 1 B —  
 e | Continuo 1 Bc — Bezeichnung auf der Bc-Stimme:  Continuo. 
    

 
        

                                                   
2 Quellenangaben in Kursivschrift s. Anhang. 
3 1. Bogen ohne Zählung. 
4 Mitteilung von Guido Erdmann. 
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Johann Conrad Lichtenberg 
(∗ 9.12.1689; † 17.7.1751) 

Textbuch:Textbuch:Textbuch:Textbuch:    
 

Original: 
Original verschollen. 
Titelseite5:  
Edler Kern der Weišheit, au¨ den S¡riften Salomoni¨ 
und dererselben mit den Evangelii¨ einªimmigen Sprü¡e 
gesammlet, 1733 

Autor: 
Johann Conrad Lichtenberg 
∗ 9.12.1689 in Darmstadt; † 17.7.1751 ebenda 
Protestantischer Pfarrer, später Superintendent, 
Architekt, Kantatendichter 
Wohnhaft u. a. in Ober-Ramstadt und Darmstadt 
Vater von Georg Christoph Lichtenberg (1742 – 
1799) 

Kirchenjahr: 
30.11.1732 – 28.11.1733 (Noack, Katalog) 

    
Textquellen:Textquellen:Textquellen:Textquellen:    
 
1. Satz:1. Satz:1. Satz:1. Satz: 

Dictum (Canto, Alt, Tenor, Bass): 
Ein König, der die Armen treulich richtet, des‘ Thron wird ewiglich bestehen. 
[Die Sprüche Salomonis 29, 14] 6 

7. Satz:7. Satz:7. Satz:7. Satz: 
Choralstrophe (Canto, Alt, Tenor, Bass): 

Ihr großen Potentaten, | nehmt diesen König an, | wenn ihr euch wollet raten, | und 
geht die rechte Bahn, | die zu dem Himmel führt. | Sonst, wo ihr Ihn verachtet | und 
nur nach Hoheit trachtet, | euch Gottes Zorn dann rührt. 
[4. Strophe des Chorals „Nun jauchzet all, ihr Frommen“ (1640) von Michael Schir-
mer (getauft am 18. Juli 1606 in Leipzig; † 4. Mai 1673 in Berlin)] 7 

 
Lesungen zum Lesungen zum Lesungen zum Lesungen zum 1111. Sonntag . Sonntag . Sonntag . Sonntag im Adventim Adventim Adventim Advent    gemäß Perikopenordnunggemäß Perikopenordnunggemäß Perikopenordnunggemäß Perikopenordnung    

8 
 
Epistel: Brief des Paulus an die Römer 13, 11-14: 

11 (Und)9 Liebe Brüder, weil wir solches wissen, nämlich die Zeit, dass die Stunde da 
ist, aufzustehen vom Schlaf (sintemal unser Heil jetzt näher ist, denn da wir gläu-
big wurden; 

12 die Nacht ist vorgerückt, der Tag aber nahe herbeigekommen): so lasset uns able-
gen die Werke der Finsternis und anlegen die Waffen des Lichtes. 

13 Lasset uns ehrbar wandeln als am Tage, nicht in Fressen und Saufen, nicht in 
Kammern und Unzucht, nicht in Hader und Neid; 

14 sondern ziehet an den HERRN Jesus Christus und wartet des Leibes, doch also, 
dass er nicht geil werde. 

 
Evangelium: Matthäusevangelium 21, 1–9: 

1 Da sie nun nahe an Jerusalem kamen, gen Bethphage an den Ölberg, sandte Jesus 
seiner Jünger zwei 

2 und sprach zu ihnen: Gehet hin in den Flecken, der vor euch liegt, und alsbald 
werdet ihr eine Eselin finden angebunden und ihr Füllen bei ihr; löset sie auf und 
führet sie zu mir! 

3 Und so euch jemand etwas wird sagen, so sprecht: Der HERR bedarf ihrer; sobald 
wird er sie euch lassen. 

4 Das geschah aber alles, auf dass erfüllt würde, was gesagt ist durch den Prophe-
ten, der da spricht: 

                                                   
5 Nur unvollständig abgedruckt bei Neubauer, S. 234 ; ebenso bei Strieder, Bd. VIII, S. 19.  Bei Noack nicht abgedruckt. 
6 Text nach der LB 1912 : 

Spr 29, 14 Ein König, der die Armen treulich richtet, des Thron wird ewig bestehen. 
7 Anmerkungen zum Choral s. Anhang. 
8 • Perikopenordnung nach GB Darmstadt 1710-Perikopen. 

• Texte nach der LB 1912. 
9  Das eingeklammerte Wort „Und“ wurde in den Perikopen durch „Liebe[n] Brüder“ ersetzt. 
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5 »Saget der Tochter Zion: Siehe, dein König kommt zu dir sanftmütig und reitet auf 
einem Esel und auf einem Füllen der lastbaren Eselin.« 

6 Die Jünger gingen hin und taten, wie ihnen Jesus befohlen hatte, 
7 und brachten die Eselin und das Füllen und legten ihre Kleider darauf und setzten 

ihn darauf. 
8 Aber viel Volks breitete die Kleider auf den Weg; die andern hieben Zweige von 

den Bäumen und streuten sie auf den Weg. 
9 Das Volk aber, das vorging und nachfolgte, schrie und sprach: Hosianna dem 

Sohn Davids! Gelobt sei, der da kommt in dem Namen des HERRN! Hosianna in 
der Höhe! 

 
Nummerierung:Nummerierung:Nummerierung:Nummerierung:    
    
Die Kantate besteht aus 7 Sätzen. Die im Folgenden vorgenommene Nummerierung stammt nicht von 
Graupner, sondern wurde für die vorliegende Textübertragung zur Erleichterung eingeführt. 
 
Satzbezeichnungen:Satzbezeichnungen:Satzbezeichnungen:Satzbezeichnungen:    
 
Falls weder in der Partitur noch in den Einzelstimmen Satzbezeichnungen angegeben sind, wurde im 
Folgenden die Angabe (Aria, Recitativo, …) kursiv ergänzt. 
    
Schreibweisen:Schreibweisen:Schreibweisen:Schreibweisen:    
 
Graupners originale Schreibweise in der Partitur incl. der von ihm benutzten Abkürzungen werden so-
weit wie möglich beibehalten, wobei i. d. R. stets jene übernommen wird, die Graupner beim erstmali-
gen Auftreten verwendet. Falls Graupner bei einem Bezug auf Gott, Christus oder den Heiligen Geist 
Großschreibung verwendet, wird diese übernommen (z. B. „Gott, Er schenkt uns Seine Gnade“ statt 
„Gott, er schenkt uns seine Gnade“); allerdings ist speziell in der Graupnerschen Spitzschrift der Unter-
schied zwischen dem Buchstaben „D“ und „d“ des Öfteren nicht eindeutig festzustellen („Gott, Du 
schenkst uns Deine Gnade“ oder „Gott, du schenkst uns deine Gnade“?). Wesentliche Text-
Abweichungen zwischen der Partitur und den Singstimmen werden angegeben. 
 
Wiederholungen:Wiederholungen:Wiederholungen:Wiederholungen:    
    
Bei der Textübertragung wurde auf Wiederholungen verzichtet. 

(Statt „Ein König, ein König, der die Armen, der die Armen …“ 
nur „Ein König, der die Armen …“ 
usw.) 

    
Verwendete Fonts:Verwendete Fonts:Verwendete Fonts:Verwendete Fonts:    
    
• Für den Originaltext in der Breitkopf-Fraktur wurde der Font F Breitkopf, 
• für den Originaltext in der Garamond Antiqua der Font F Garamond und 

• für den „Text in moderner Schreibweise“ der Font Lucida Sans Unicode90  
verwendet. Alle drei wurden freundlicherweise von Herrn Markwart Lindenthal zur Verfügung gestellt 
und sind erhältlich bei  
   Markwart Lindenthal 

Dipl.-Ing., Freischaffender Architekt VFA 
Bergstraße 1 Hirtenhaus 
D-34305 Kirchberg 
e-Mail: markwart@lindenthal.com 
Website: www.fraktur.de 

• Ferner wurde der Font DS-Alte Scwabacer verwendet; er wird vertrieben durch 
   Gerda Delbanco 
   Postfach 1110 
   D-26189 Ahlhorn 

e-Mail: delbanco.frakturschriften@t-online.de 
Website: www.fraktur.com 
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Veröffentlichungen, Hinweise:Veröffentlichungen, Hinweise:Veröffentlichungen, Hinweise:Veröffentlichungen, Hinweise:    
 
• Kurzer Hinweis auf die Kantate in Noack CG–Kirchenmusiken, S. 125: 

Mit dem 1. Adventsonntag diese+ Jahre+ [d.i.1744] beginnt nun ganz plö~lic der Chor fa# regelmäßig 
den Einleitung+sa~ der Kantate zu übernehmen, nacdem lange Jahre hindurc Chöre sehr selten gewesen 
waren. Die moteµenartige Faâung waltet bei diesen Eingang+cören vor. 
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KantatentextKantatentextKantatentextKantatentext    
 
 

Mus ms 
457/30 

Bg./
S. 

Originaltext in der Breitkopf-Fraktur Originaltext in der Garamond Antiqua Text in moderner Schreibweise 

     

1 1/1 Di$tum (Canto, Alto, Tenore, Basso) Di$tum (Canto, Alto, Tenore, Basso) Dictum10 (Canto, Alt, Tenor, Bass) 

  
Ein König, der die Armen treuli¡ 11 ri¡tet 
deß Thron wird ewigli¡ beªehen. 

Ein König, der die Armen treulic rictet 
deß Thron wird ewiglic be#ehen. 

Ein König, der die Armen treulich richtet, 
des‘ Thron wird ewiglich bestehen. 

     

2 1/3 Re$itativo +e$$o (Basso) Re$itativo +e$$o (Basso) Secco-Rezitativ (Bass) 
  Bedrängte¨ Zion freue di¡ Bedrängte+ Zion freue dic Bedrängtes Zion, freue dich! 

  dein König komt der Troª der geiªli¡ Armen dein König komt der Tro# der gei#lic Armen Dein König kommt, der Trost der geistlich Armen. 

  Sein treue¨ Her… wiˆ ¯¡ Sein treue+ Her~ wi\ @c Sein treues Herz will sich 

  in Sanƒtmuth deiner Noth erbarmen. in San{tmuth deiner Noth erbarmen. in Sanftmut deiner Not erbarmen. 

  Er komt gering a¡ ärgere di¡ ni¡t Er komt gering ac ärgere dic nict Er kommt gering, ach ärgere dich nicht, 

  Sein Rei¡ komt õt12 mit äußeren Gebärden Sein Reic komt õt mit äußeren Gebärden Sein Reich kommt nicht mit äußeren Gebärden. 

  Ergib di¡ Jhm wa¨ Er verspri¡t Ergib dic Jhm wa+ Er versprict Ergib dich Ihm! Was Er verspricht, 

  
da¨ muß dir, tru… dem Feind zu deiner Freude 

werden.   
da+ muß dir, tru~ dem Feind zu deiner Freude 

werden.   
das muss dir, trutz dem Feind!13 zu deiner Freude 

werden.   

     

3 1/3 Aria (Basso) Aria (Basso) Arie (Bass) 
  Bebe Satan Todt u. Höˆe Bebe Satan Todt u. Hö\e Bebe, Satan, Tod und Hölle! 

  Jesu¨ ªeigt auf Seinen Thron. Jesu+ #eigt auf Seinen Thron. Jesus steigt auf Seinen Thron.  [fine] 

  Er iª Go˜ u. David¨ Sohn Er i# Goµ u. David+ Sohn Er ist Gott und Davids Sohn, 

  Seinem S$epter wird¨ gelingen Seinem S$epter wird+ gelingen Seinem Szepter  wird‘s gelingen, 

  Er wird Troª u. Friede bringen Er wird Tro# u. Friede bringen Er wird Trost und Friede bringen, 

  Er spri¡t aˆen Feinden Hohn. Er sprict a\en Feinden Hohn. Er spricht allen Feinden Hohn. 

  Da Capo    Da Capo    da capo 

     

  

                                                   
10 Spr 29, 14. 
11 A-Stimme,  T. 11, Schreibweise:  treul  statt  treuli¡  (...l = Abbreviatur für  ...li¡). 
12 õt  = Abbreviatur für  ni¡t [Grun, S. 262]. 
13 „trutz dem Feind!“ (alt.):  „wehe dem Feind!“ (WB Grimm, Bd. 22, Spalten 1084 – 1138, Ziffer 1; Stichwort trutz, trotz ). 



Datei: H:\graupner\Mus_ms_0457\30_ein_könig\ein_könig_der_die_armen_v_01.docm Seite 7 von 14 

4 2/2 Re$itativo +e$$o (Canto) Re$itativo +e$$o (Canto) Secco-Rezitativ (Canto) 
  Komt wünºet Zion Glü¿ Komt wün<et Zion Glü% Kommt, wünschet Zion Glück! 

  forthin wird ¯¡ in seinen öden Gaßen forthin wird @c in seinen öden Gaßen Forthin14 wird sich in seinen öden Gassen 

  da¨ Vol¿ deß Frieden¨ ¦nden laßen. da+ Vol% deß Frieden+ [nden laßen. das Volk des Friedens finden lassen. 

  Der holde 15 Gnaden Bli¿ Der holde Gnaden Bli% Der holde 16 Gnadenblick, 

  den ihm sein König heute gönnt den ihm sein König heute gönnt den ihm sein König heute gönnt, 

  wird aˆe Noth u. Satan¨ Trieb zerni¡ten wird a\e Noth u. Satan+ Trieb zernicten wird alle Not und Satans Trieb zernichten17 

  u. Sein gelinde¨ Regiment u. Sein gelinde+ Regiment und Sein gelindes Regiment 

  bringt lauter frohen Seegen ein. bringt lauter frohen Seegen ein. bringt lauter frohen Segen ein. 

  Er wird die Armen treuli¡ ri¡ten Er wird die Armen treulic ricten Er wird die Armen treulich richten. 

  erºeint Er glei¡ in armer Kne¡t¨ Geªaˆt er<eint Er gleic in armer Knect+ Ge#a\t Erscheint Er gleich in armer Knechts Gestalt, 

  Sein Thron wird denno¡ feª beªehen. Sein Thron wird dennoc fe# be#ehen. Sein Thron wird dennoch fest bestehen. 

  Kein Anºlag no¡ Gewalt Kein An<lag noc Gewalt Kein Anschlag noch Gewalt 

  kann Jhm gefährli¡ seÿn kann Jhm gefährlic seÿn kann Ihm gefährlich sein 

  u. Seinem Vol¿ wird¨ aˆzeit wohl ergehen. u. Seinem Vol% wird+ a\zeit wohl ergehen. und Seinem Volk wird‘s allzeit wohl ergehen. 

     

5 2/2 Aria (Canto) Aria (Canto) Arie (Canto) 
  Freue di¡ Zion in heiliger Wonne Freue dic Zion in heiliger Wonne Freue dich, Zion, in heiliger Wonne, 

  ¯ehe dein König dein Helfer iª da. @ehe dein König dein Helfer i# da. siehe dein König, dein Helfer ist da!  [fine] 

  Bri¡ u. ªreue Frieden¨ Palmen Bric u. #reue Frieden+ Palmen Brich und streue Friedenspalmen, 

  jau¡ze ¯nge Freuden¨ Psalmen 18 jaucze @nge Freuden+ Psalmen jauchze, singe Freudenpsalmen! 

  wohl dir denn dein Heil iª nah. wohl dir denn dein Heil i# nah. Wohl dir, denn dein Heil ist nah. 

  Da Capo    Da Capo    da capo 

     

  

                                                   
14 forthin:  weiterhin, in Zukunft. 
15 Partitur. T. 6:  holde; 
 C-Stimme, T. 6:  heˆe. 
16 Vgl. vorangehende Fußnote.. 
17 zernichten (alt.):  vernichten. 
18 Schreibweise in Partitur und C-Stimme auch  Freuden Psalmen. 
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6 3/1 Re$itativo +e$$o (Tenore) Re$itativo +e$$o (Tenore) Secco-Rezitativ (Tenor) 
  Komt ªerbli¡e nehmt diesen König an Komt #erblice nehmt diesen König an Kommt Sterbliche, nehmt diesen König an! 

  wir dörfen õt¨19 al¨ nur Gehorsam zoˆen wir dörfen õt+ al+ nur Gehorsam zo\en Wir dörfen20 nicht als nur Gehorsam zollen, 

  den reiner Glaube gültig ma¡t. den reiner Glaube gültig mact. den reiner Glaube gültig macht, 

  Ob un¨ die Welt verla¡t Ob un+ die Welt verlact ob21 uns die Welt verlacht, 

  wen wir die herbe Creu…e¨ Bahn wen wir die herbe Creu~e+ Bahn wenn wir die herbe Kreuzesbahn 

  mit Zion¨ König gehen woˆen mit Zion+ König gehen wo\en mit Zions König gehen wollen. 

  getroª Sein Rei¡ iª õt von dieser Welt getro# Sein Reic i# õt von dieser Welt Getrost! Sein Reich ist nicht von dieser Welt; 

  Sein Pra¡t beªeht in Himel¨ Herrli¡keiten. Sein Pract be#eht in Himel+ Herrlickeiten. Sein Pracht22 besteht in Himmels Herrlichkeiten23. 

  Wer ¯¡ hier treu im Glauben zu Jhm hält Wer @c hier treu im Glauben zu Jhm hält Wer sich hier treu im Glauben zu Ihm hält, 

  dem wird Er dort ein glei¡e¨ Rei¡ beºeiden. dem wird Er dort ein gleice+ Reic be<eiden. dem wird Er dort ein gleiches Reich bescheiden. 

     

7 3/1 Choral (Canto, Alto, Tenore, Basso) Choral (Canto, Alto, Tenore, Basso) Choral24 (Canto, Alt, Tenor, Bass) 
  Jhr großen Potentaten Jhr großen Potentaten Ihr großen Potentaten, 

  nehmt diesen König an nehmt diesen König an nehmt diesen König an, 

  Wenn ihr eu¡ woˆet raten Wenn ihr euc wo\et raten wenn ihr euch wollet raten25 

  u. geht die re¡te Bahn u. geht die recte Bahn und geht die rechte Bahn, 

  die zu dem Himel führt die zu dem Himel führt die zu dem Himmel führt. 

  sonª wo ihr Jhn vera¡tet son# wo ihr Jhn veractet Sonst, wo26 ihr Ihn verachtet 

  u. nur na¡ Hoheit tra¡tet u. nur nac Hoheit tractet und nur nach Hoheit trachtet, 

  eu¡ Go˜e¨ Zorn dann 27 rührt. euc Goµe+ Zorn dann rührt. euch Gottes Zorn dann rührt. 

     
 
 
 
  

                                                   
19 õt¨  = Abbreviatur für  ni¡t¨ [vgl. Erläuterung zu  õt  in Grun, S. 262]. 
20 dörfen (alt.):  dürfen. 
21 ob:  obwohl, obgleich. 
22 „sein Pracht“ (alt.):  „seine Pracht“. 
23 „in Himmels Herrlichkeiten“ (dicht.):  „in des Himmels Herrlichkeiten“, „in den Herrlichkeiten des Himmels“. 
24 4. Strophe des Chorals „Nun jauchzet all, ihr Frommen“ (1640) von Michael Schirmer (getauft am 18. Juli 1606 in Leipzig; † 4. Mai 1673 in Berlin). 
25 „wenn ihr euch wollet raten“:  etwa  „wenn ihr euch [be]raten [lassen] wollt“, „wenn man euch raten darf“  (vgl. hierzu WB Grimm, Bd. 14, Sp. 173 ff; Stichwort raten ). 
26 „sonst, wo“:  „andernfalls, wenn“. 
27 C-Stimme, T. 28, Textänderung:  denn  statt  dann. 
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AnhangAnhangAnhangAnhang    
    

Anmerkungen zum Choral «Anmerkungen zum Choral «Anmerkungen zum Choral «Anmerkungen zum Choral «    Nun jauchzet all, ihr FrommenNun jauchzet all, ihr FrommenNun jauchzet all, ihr FrommenNun jauchzet all, ihr Frommen    »»»»    
 
 

Verfasser des Chorals:Verfasser des Chorals:Verfasser des Chorals:Verfasser des Chorals:    
 
Michael SchirmerMichael SchirmerMichael SchirmerMichael Schirmer (getauft am 18. Juli 1606 in Leipzig; † 4. Mai 1673 in Berlin); Pädagoge und Kirchen-
liederdichter der Barockzeit.28  
 
Erstveröffentlichung:Erstveröffentlichung:Erstveröffentlichung:Erstveröffentlichung:    
 
1640; Newe+ vo\kòmlice+ | Gesangbuc/ | Aug+purgi<er Confes@on/ Au{ die in der Chur- vnd | Mar% 

Brandenburg Chri#lice | Kircen/ Fùrnemlic beyder Re@- | den~ Stàdte Berlin vnd Cò\n | geric-
tet/ | Jn welcem nict a\ein vornem- | lic de+ Herrn Lutheri/ vnd anderer ge- | lehrten Leute/ 
Gei#- vnd Tro#reice Lieder/ so | bißhero in Cri#l: Kircen bràuclic gewe- | sen : sondern auc vie-
le <òne newe Tro#gesàn- | ge/ Jnsonderheit de+ vornehmen Theol: vnd Poeten Herrn Johan 
Heerman+/ zu [nden/ mit | auâenlaâung hingegen der vnnòtigen vnd | vngebràuclicen Lieder/ | Jn 
rictige Ordnung gebract/ vnd mit | beygese~ten Melodien/ nebe# dem Gen: Baß/ | Wie auc abson-
derlic/ nac eine+ oder de+ | anderen beliebung in 4 Stimmen verfertiget/ Von | Johan Crùger/ Di-

re$t. Mus: Berol: ad D. Ni$ol: | Gedru%t vnd zu [nden in Berlin bey Georg: Rungen+ Sel. Witwe/ 
1640. S. 6, Nr. III 29 

    
Choral verwendet in:Choral verwendet in:Choral verwendet in:Choral verwendet in:    
    
Mus ms 457/30 (GWV 1101/49): 4. Strophe (Jhr großen Potentaten) 

 
Melodie(n)Melodie(n)Melodie(n)Melodie(n) zum Choral aus Mus ms 457/30:    
    
• CB Graupner 1728, S. 50: 

Melodie zu Helft mir Gott’+ | Güte preisen; von Graupner in der Kantate mit rhythmischen Anpassun-
gen verwendet. 

• CB Harmonischer Liederschatz 1738, S. 7 f: 
Die beiden Melodien zu  Nun jau¡zet aˆ, ihr Frommen !  wurden von Graupner nicht verwendet. 

• CB Portmann 1786: —  
• Kümmerle: 

� Bd. II, S. 400 f: 
Die bei Kümmerle angegeben Melodien zu  Nun jau¡zet aˆ, ihr Frommen  wurden von Graupner 

nicht verwendet. 
� Bd. III, S. 355 ff: 

Die 2. Melodie zu Von Go˜ wiˆ i¡ ni¡t la¸en  gleicht jener aus CB Graupner 1728, S. 50  bis auf 

geringfügige Änderungen. 
• Zahn, Bd. IV, S. 376 f, Nr. 5332a, b: 

Die bei Zahn angegeben Melodien zu  Nun jauczet, aˆ ihr Frommen  wurden von Graupner nicht 

verwendet. 
    
Hinweise, Bemerkungen:Hinweise, Bemerkungen:Hinweise, Bemerkungen:Hinweise, Bemerkungen:    
    
— 

 
 
        

                                                   
28 bbkl, Wikipedia. 
29 • Fischer-Tümpel, Bd. VI, S. 66, Nr. 375. 
 Ähnlich in 

• Zahn, Bd. VI, S. 157. 
• Koch, Bd. IV, S. 101. 
• Becker, Carl Ferdinand: 

 Die | Choralsammlungen | der | verschiedenen christlichen Kirchen. | [Linie] | Chronologisch geordnet | von | C. F. 
Becker, | Organist zu St. Nicolai … | [Linie] | Leipzig, | Friedrich Fleischer. | 1845. S. 101. 

 Original: Bayrische Staatsbibliothek, München; Digitalisiert: 27.10.2010 von Google; 220 Seiten. 
� Carl Ferdinand Becker (∗ 17.07.1804 in Leipzig; † 26.10.1877 in Plagwitz bei Leipzig); deutscher Organist und Mu-

sikschriftsteller. [ADB, Bd. 46, S. 322-324; NDB, Bd. 1, S. 719; Wikipedia] 
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Versionen des Chorals:Versionen des Chorals:Versionen des Chorals:Versionen des Chorals:30303030    
 
Version nach Fischer-Tümpel, 
Bd. III, S. 457, Nr. 504. 

Version nach GB Darmstadt 
1710, S. 8, Nr. 15. 

Version nach GB EKG (B, 1951),  
S. 7, Nr. 7 

   
Ein ander ºön Advent Liedlein.   

M. Micael Scirmer+.   
  Weise: Au+ meine+ Herzen+ Grunde 

1. 

 NUn Jauc~et, a\ jhr Frommen, 
Zu dieser Gnadenzeit, 
Weil vnser Heil i# kommen, 
Der HERR der Herrligkeit, 
 Zwar ohne #ol~en Pract, 
Doc mäctig, zu verheeren 
Vnd gän~lic zu zer#ören 
De+ Teu{el+ Reic vnnd Mact. 

 
NUn jau¡…et/ all ihr frommen/ 
Jn dieser gnaden-zeit:/: 
Weil unser heyl iª kommen/ 
Der HErr der herrli¡keit/ 
Zwar ohne ªol…en pra¡t/ 
Do¡ mä¡tig zu verheeren/ 
Und gän…li¡ zu zerªören 
De¨ teuƒel¨ rei¡ unnd ma¡t. 

 

Nun jauczet, a\ ihr Frommen, 
zu dieser Gnadenzeit, 
weil unser Heil i# kommen, 
der Herr der Herrlickeit, 
zwar ohne #olze Pract, 
doc mäctig, zu verheeren 
und gänzlic zu zer#ören 
de+ Teufel+ Reic und Mact. 

2. 

 Er kömpt zu vn+ geriµen 
Au{ einem Eselein 
Vnd ste\t @c in die miµen 
Für vn+ zum Op{er ein. 
 Er bringt kein zeitlic Gut: 
Er wi\ a\ein erwerben 
Durc seinen Todt vnd #erben, 
Wa+ ewig wehren thut. 

 
2. Er kommt zu un¨ geri˜en 
Auƒ einem eselein:/: 
Und ªellt ¯¡ in die mi˜en 
Für un¨ zum opƒer ein. 
Er bringt kein zeitli¡ gut/ 
Er will allein erwerben/ 
Dur¡ seinen tod und ªerben/ 
Wa¨ ewig währen thut. 

 

2. Er kommt zu un+ geriµen 
auf einem Eselein 
und ste\t @c in die Miµen 
für un+ zum Opfer ein. 
Er bringt kein zeitlic Gu, 
er wi\ a\ein erwerben 
durc seinen Tod und Sterben, 
wa+ ewig währen tut. 

3. 

 Kein S$epter, keine Krone 
Suct er au{ dieser Welt : 
Jm hohen Himmel+ Throne 
J# jhm sein Reic be#elt. 
 Er will hier seine Mact 
Vnd Maje#ät verhü\en, 
Biß er de+ Vater+ wi\en 
Jm Leiden hat vo\bract. 

 
3. Kein scepter/ keine krone/ 
Su¡t er auƒ dieser welt:/: 
Jm hohen himmel¨-throne 
Jª ihm sein rei¡ beªeˆt. 
Er wiˆ hier seine ma¡t 
Und majeªät verhüˆen/ 
Bi¨ er de¨ va˜er¨ wiˆen 
Jm leiden hat voˆbra¡t. 

 

3. Kein Zepter, keine Krone 
suct er auf dieser Welt; 
im hohen Himmel+throne 
i# ihm sein Reic be#e\t. 
Er will hier seine Mact 
und Maje#ät verhü\en, 
bi¨ er de+ Vater+ wi\en 

im Leiden hat vo\bract. 

4. 

 Jhr groâen Potentaten, 
Nembt diesen König an, 
Wenn jhr euc wo\et rathen 
Vnd gehn die recte Bahn, 
 Die zu dem Himmel führt; 
Son#, wo jhr Jhn veractet 
Vnd nur nac hoheit tractet, 
Euc Goµe+ zoren rührt. 

 
4. Jhr gro¸en potentaten/ 
Nehmt diesen könig an :/: 
Wann ihr eu¡ wollet rathen/ 
Und gehn die re¡te bahn/ 
Die zu dem himmel führt/ 
Sonª/ wo ihr ihn vera¡tet/ 
Und nur na¡ hoheit tra¡tet/ 
Eu¡ Go˜e¨ zorren rührt. 

 

4. Ihr Mäctigen auf Erden, 
nehmt diesen König an, 
wo\t ihr beraten werden 
und gehn die recte Bahn, 
die zu dem Himmel führt; 
son#, wo ihr ihn veractet 
und nur nac Hoheit tractet, 
de+ Höc#en Zorn euc rührt. 

5. 

 Jhr armen vnd elenden 
Zu dieser bösen Zeit, 
Die jhr an a\en enden 
Mü# haben Ang# vnd Leid, 
 Seyd dennoc wohlgemuth ; 
La# ewre Lieder klingen 
Vnd thut dem König @ngen, 
Der i# ewr höc#e+ gut. 

 
5. Jhr armen und elenden/ 
Jn dieser bösen zeit:/: 
Die ihr an allen enden 
Mü¸t haben angª und leyd/ 
Seyd danno¡ wohlgemuth / 
La¸t eure lieder klingen/ 
Und thut dem könig ¯ngen/ 
Der iª eur hö¡ªe¨ gut. 

 

5. Ihr Armen und Elenden 
zu dieser bösen Zeit, 
die ihr an a\en Enden 
müßt haben Ang# und Leid, 
seid dennoc wohlgemut; 
laßt eure Lieder klingen, 
dem König Lob zu @ngen, 
der i# eur höc#e+ Gut. 

  

                                                   
30  Wegen Varianten s. a. Fischer, Bd. II, S. 111 f. 
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6. 

 Er wird nun bald er<einen 
Jn seiner Herrligkeit 
Vnd a\ ewr Klag vnd weinen 
Verwandelen in frewd. 
 Er i#, der hel{en kann ; 
Halt ewre Lampen fertig 
Vnd seyd #et+ sein gewertig : 
Er i# <on au{ der ban. 

 
6. Er wird nun bald erºeinen 
Jn seiner herrli¡keit :/: 
Und all eur klag und weinen 
Verwandelen in freud/ 
Er iª¨/ der helƒen kan/ 
Halt eure lampen fertig/ 
Und seyd ªet¨ sein gewärtig/ 
Er iª ºon auƒ der bahn. 

 

6. Er wird nun bald er<einen 
in seiner Herrlickeit 
und a\ eur Klag und Weinen 
verwandeln ganz in freud. 
Er i#+, der helfen kann; 
halt‘ eure Lampen fertig 
und seid #et+ sein gewärtig, 
er i# <on auf der Bahn. 
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